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Antrag und Beleuchtender Bericht  
 

an die 
 

Delegiertenversammlung 
 

betreffend 
 

Jahresrechnung 2021 
 

 
 

A. Antrag 
 

 
1. Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Aufwand von CHF 5’975’268.72 und einem 

Ertrag von CHF 1’873’280.56 ab. 
 

2. Der Aufwandüberschuss, der von den Verbandsgemeinden getragen wird, beträgt  
CHF 4‘101‘988.16. 
 

3. Die Nettoinvestitionen VV betragen CHF 0.00 
 

4. Die Bilanz weist per 31.12.2021 ein Fremdkapital von CHF 1‘939‘674.87 und ein Ei-
genkapital von CHF 448‘055.93 aus. 

 

5. Globalbudget HPS: 
Globalkredit HPS (gemäss Budget 2021) CHF 1‘207‘206.00 
Aufwandüberschuss HPS gemäss Wirkungsrechnung 2021 CHF -1'169'312.01 
Ausbezahlter Staatsbeitrag für das Betriebsjahr 2021 CHF 869’416.92 
Netto-Zielabweichung gemäss Wirkungsrechnung 2021  CHF 0.00 
(weil vom Rückstellungskonto 90% lediglich 82'046.84 
anstelle CHF 100'000 entnommen wurden) 
Rücklagen der Globalbudgetbereiche 90% und 10% Ende 2021 CHF 290‘671.23 

 
 
 
 
 
 
 

B. Beleuchtender Bericht 
 
 
 Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 
Erfolgsrechnung 
 
Betrieblicher Aufwand CHF 5'975’268.72 CHF 5'801’600.00 CHF 5‘856‘190.42 
Betrieblicher Ertrag CHF 1'873’280.56 CHF 1’678’600.00 CHF 1‘806’074.39 
 
Aufwandüberschuss CHF 4‘101‘988.16 CHF 4‘123‘000.00 CHF 4‘050‘116.03 
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Investitonsrechnung  
Verwaltungsvermögen 
 
Ausgaben CHF 0.00 CHF 0.00 CHF 0.00 
Einnahmen CHF 0.00 CHF 0.00 CHF 0.00 
 
Nettoinvestition CHF 0.00 CHF 0.00 CHF 0.00 
 
 
Bilanz 
 
Fremdkapital per 31.12. CHF 1'939’674.87 
Eigenkapital per 31.12. CHF 448’055.93 
 
Bilanzsumme CHF 2’387‘730.80 
 
Personalaufwand 
Aus dem Personalaufwand resultiert ein Mehraufwand gegenüber dem Budget 2021 von CHF 
140'418.91 (2.94 %). 
Coronabedingt kämpften wir an der Heilpädagogischen Schule mit vielen Krankheitsausfällen, 
welche durch Vikariate abgedeckt werden mussten. Hier überschritten wir den budgetierten 
Betrag mit CHF 17'359.10 (1.11%). Auch im Schulpsychologischen Dienst wurden 2 Mitarbei-
terinnen für eine längere Krankheitsdauer durch Stellvertretungen und Pensenerhöhungen er-
setzt, dies hat zur Folge, dass wir eine Mehrkostenaufwand von CHF 45'325.98 (3.93%) ver-
zeichnen. Bei der Heilpädagogischen Frühberatungs- und Therapiestelle wurde das Budget 
nicht überschritten, gegenüber dem Budget 2021 wurde ein Minderaufwand erzielt von CHF 
18'816.39 (2.96%). In der Psychomotorik-Therapiestelle entstand ein Mehraufwand im Betrag 
von CHF 33'833.33 (2.83%) gegen über dem Budget, durch viele unvorsehbare Krankheits-
ausfälle, welche mit Vikariate oder Pensenerhöhungen ersetzt wurden. Bei der Behörde und 
Verwaltung wird ein Mehraufwand von CHF 25'084.11 (10.62%) verzeichnet. Durch die krank-
heitsbedingte Pensenreduktion und -abwesenheit, musste hier zusätzlich eine Stellvertre-
tungslösung eingesetzt werden. 
 
 
Sachaufwand 
Aus dem Sachaufwand resultiert ein Minderaufwand von CHF 122'259.39 (10.42%) 
 
In der Heilpädagogischen Schule verzeichnen wir gegenüber dem Budget 2021 eine Ein-
sparung von CHF 41'511.33 (6.66%). 
 
Der Schulpsychologische Dienst weist für die Jahresrechnung 2021 gegenüber dem 
Budget 2021 eine Einsparung von CHF 30'306.08 (28.51%), dies resultiert vor allem durch 
die nicht durchgeführte Kanalisationsreparatur, diese musste leider auf das 2022 verschoben 
werden. 
 
In der Heilpädagogischen und Logopädischen Frühberatungs- und Therapiestelle ver-
zeichnen wir  in der Jahresrechnung gegenüber dem Budget 2021 Minderausgaben im Be-
trag von CHF 33'329.52, hier konnten in den meisten Konti Einsparungen erzielt werden. 
 
Auch In der Psychomotorik-Therapiestelle verzeichnen wir für die Jahresrechnung gegen-
über dem Budget 2021 eine Kosteneinsparung von CHF 13'978.23 (9.11%). 
 
In der Behörde und Verwaltung schliessen wir die Jahresrechnung 2021 ebenfalls mit ei-
nem Minderaufwand von CHF 3'134.23 (3.44%) gegenüber dem Budget 2021 ab. Auch hier 
wurden in den meisten Konti das Budget nicht ganz ausgeschöpft. 
 
 
 



 

Seite 3 von 3 

 

Erträge 
Die Erträge in der Jahresrechnung 2021 fallen gegenüber dem Budget 2021 im Betrag von 
CHF 39'066.76 (2.13%) höher aus. Dies resultiert vor allem aus höheren Einnahmen bei der 
Heilpädagogischen und Logopädischen Frühberatungs- und Therapiestelle (CHF -41'469.17) 
und marginal höheren Betrag beim Staatsbeitrag der Heilpädagogischen Schule. 
 
Anteil Verbandsgemeinden 
Der Anteil zulasten der Verbandsgemeinden fällt im Jahr 2021 gegenüber dem Budget 2021 
um CHF 20'907.24 tiefer aus. 
 
Investitionsrechnung Abschreibung 
Für den Anbau SPD-Gebäude wird eine Investitionsrechnung geführt. Die Abschreibung er-
folgt nach HRM2 über 33 Jahre. Die Abschreibungen betragen CHF 36'402.25 pro Jahr. 
 
 
 
Schlussbemerkungen: 
 
Die Verbandsschulpflege hat der Jahresrechnung 2021 am 5. April 2022 zugestimmt. 
 
Die RPK Affoltern hat die Rechnung 2021 am 28.04.2022 geprüft und empfiehlt der Delegier-
tenversammlung, diese anzunehmen. 
 

23.05.2022 / jm 


